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An die 
Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie 
Schuldekaninnen und Schuldekane - 
Kirchliche Verwaltungsstellen 
und große Kirchenpflegen 
______________________________ 
 
 
 
Eckpunkte zur Sicherung und Weiterentwicklung evangelischer Tageseinrichtungen 
für Kinder 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Evang. Landeskirche in Württemberg setzt in den kommenden fünf Jahren einen beson-
deren inhaltlich-konzeptionellen Arbeitsschwerpunkt im Bereich „Familie – Kindergarten – 
Schule“. Damit wird nicht nur die aktuelle bildungspolitische Herausforderung aufgegriffen, 
sondern auch die kirchliche Mitverantwortung in der Gesellschaft wahrgenommen. Diese 
Verantwortung drückt sich in einer Mitwirkung im öffentlichen Bildungswesen aus.  
 
Die Grundlage evangelischer Bildungsarbeit findet in der Kindergartenarbeit ihren Nieder-
schlag. Gerade in heutiger Zeit ist es wichtig, die evangelische Kindergartenarbeit inhaltlich 
weiter zu stärken und auch bei sich ändernden finanziellen Rahmenbedingungen für ihren 
Erhalt einzusetzen.  
 
Unter dem Titel „Sicherung und Weiterentwicklung evangelischer Tageseinrichtungen für 
Kinder – Eckpunkte“ wurde ein Positionspapier erarbeitet, das nach Beratungen im Aus-
schuss für Bildung und Jugend der Landessynode vorgelegt wurde. Diese hat den Kirchen-
gemeinden und Kirchenbezirken empfohlen, das Positionspapier als Orientierung und 
Grundlage in ihre Diskussions- und Entscheidungsprozesse in Kindergartenfragen einzu- 
beziehen.  
 
Wir geben den Kirchengemeinden und Kirchenbezirken dieses Positionspapier zur Kenntnis.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Pfisterer 
Oberkirchenrat 
 
 
Anlage 
Eckpunktepapier 


